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Sehr geehrte Bewohner/innen, sehr geehrte Mitarbeiter/innen 

und sehr geehrte Leser/innen, 

heute halten Sie die erste Ausgabe „das Emmaus – Magazin“ in der Hand. 
Wir möchten mit unserer Hauszeitung mehr Einblicke rund ums Emmaus ge-
ben. Sie ist bunt, informativ sowie transparent nach innen und nach außen und 
soll mit Berichten und Fotos vielseitig zeigen, was alles im Emmaus gesche-
hen ist. 
Wir freuen uns sehr, dass der „Freundeskreis Emmaus“ uns bei der Finanzie-
rung der 4 Ausgaben im Jahr unterstützt und diese von Spendengeldern be-
zahlt. 
Neu ist auch, dass alle BewohnerInnen eine Zeitschrift ins Zimmer gebracht 
bekommt. 
 
Nun sind mittlerweile 4 Monate vergangen, dass ich im Emmaus als Einrich-
tungsleitung angefangen habe. Hierzu möchte ich sagen, dass ich absolut an-
gekommen bin und mir auch das Gefühl vermittelt wird, dass ich von den Be-
wohner/innen, Mitarbeiter/innen als auch von den Angehörigen/ Besuchern 
angenommen wurde. 
Herzlichen Dank dafür. Ich weiß das sehr zu schätzen. 
Die Mitarbeitenden beschreibe ich als gerecht, solidarisch, herzlich und in ei-
nem hohen Maß hilfsbereit. Sie identifizieren sich zu 100% mit dem Emmaus. 
Hervorzuheben ist, dass sie motiviert und vor allem sehr engagiert sind. Gera-
de in dieser immer noch außergewöhnlichen Zeit der Pandemie und des Pfle-
genotstands. Sie halten stets zusammen. Die Zufriedenheit und die gute Ver-
sorgung stehen jederzeit in deren Fokus. 
Wir haben tolle und offene Bewohner/innen, herzliche und sympathische An-
gehörige/Besucher, sowie fleißige Ehrenamtliche, die uns tatkräftig unterstüt-
zen.  
 
Vieles konnten wir bereits gemeinsam erleben und auf den Weg bringen. 
Das Emmaus entwickelt sich dadurch stetig weiter. Qualität steht bei uns vor 
Quantität. Dies betrifft nicht nur die Pflege und Betreuung, sondern auch die 
Bereiche Hauswirtschaft, Haustechnik und den Verwaltungsbereich. 
Ich freue mich sehr und bin auch stolz darauf ein Teil der Emmaus- Familie 
und des Stiftverbunds zu sein. 
 
Wir haben noch viel gemeinsam vor. 
In der nächsten Ausgabe werde ich Ihnen einen Einblick in die neuen Konzep-
te geben. 
 

„Fortschritt besteht nicht in der Verbesserung dessen,                                       
was war, sondern in der Ausrichtung auf das, was sein wird.“ 

 
            Khalil Gibran 

Herzliche Grüße  
Ihre Jacqueline Kopp (Einrichtungsleitung) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns herzlich bei unseren lieben ehrenamtlichen Damen für 

ihren Einsatz im Café „Emma“                                                       

 

Öffnungszeiten Café „Emma“: 
 
jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr 

 



 

 

Geistlicher Impuls 
 

 
 

Alles hat seine Zeit 
(Prediger 3, 1-13) 

 
 
 

1 Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Him-
mel hat seine Stunde: 
2 Geboren werden hat seine Zeit, sterben hat seine Zeit; pflanzen hat 
seine Zeit, ausreißen, was gepflanzt ist, hat seine Zeit; 
3 töten hat seine Zeit, heilen hat seine Zeit; abbrechen hat seine Zeit, 
bauen hat seine Zeit; 
4 weinen hat seine Zeit, lachen hat seine Zeit; klagen hat seine Zeit, tan-
zen hat seine Zeit; 
5 Steine wegwerfen hat seine Zeit, Steine sammeln hat seine Zeit; her-
zen hat seine Zeit, aufhören zu herzen hat seine Zeit; 
6 suchen hat seine Zeit, verlieren hat seine Zeit; behalten hat seine Zeit, 
wegwerfen hat seine Zeit; 
7 zerreißen hat seine Zeit, zunähen hat seine Zeit; schweigen hat seine 
Zeit, reden hat seine Zeit; 
8 lieben hat seine Zeit, hassen hat seine Zeit; Streit hat seine Zeit, Frie-
de hat seine Zeit. 
9 Man mühe sich ab, wie man will, so hat man keinen Gewinn davon. 
10 Ich sah die Arbeit, die Gott den Menschen gegeben hat, dass sie sich 
damit plagen. 
11 Er hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er die Ewig-
keit in ihr Herz gelegt; nur dass der Mensch nicht ergründen kann 
das Werk, das Gott tut, weder Anfang noch Ende. 
12 Da merkte ich, dass es nichts Besseres dabei gibt als fröhlich 
sein und sich gütlich tun in seinem Leben. 
13 Denn ein jeder Mensch, der da isst und trinkt und hat guten Mut 
bei all seinem Mühen, das ist eine Gabe Gottes. 
 
Diese Verse aus Prediger sind wohl allgemein die bekanntesten und 
werden oft zitiert. Für viele sind diese Verse eine Entlastung, der Pessi-
mist empfindet es aber als Belastung, dass er sich in einem vorgegebe-
nen Lebenskreis bewegt, der sein Leben bestimmt.   
 
 
 
 



 

 

Der erste Vers formuliert eine These, die dann im Folgenden durch meh-
rere Einzelbeispiele illustriert und belegt wird. Es werden Schlussfolge-
rungen gezogen, die sich sowohl auf den Menschen selbst, aber auch 
auf Gott beziehen. Im letzten Impuls haben Sie gelesen, wie der Predi-
ger seine Beobachtungen aus der Natur und Geschichte nimmt. “Ein 
Geschlecht vergeht, das andere kommt; die Erde aber bleibt immer be-
stehen.“ „Die Sonne geht im Osten auf und geht im Westen unter“; „Der 
Wind geht nach Süden und dreht sich nach Norden und wieder herum an 
den Ort, wo er anfing.“, „Alle Wasser laufen ins Meer“. Um seine jetzige 
These zu belegen, nimmt er Situationen des alltäglichen Lebens, die je-
den Menschen betreffen können. „Das Leben zwischen Geboren werden 
und Sterben, Töten und Heilen, Weinen und Lachen, Klagen und Tan-
zen, Suchen und Verlieren, Schweigen und Reden muss bewältigt wer-
den. Diese Beispiele, die aus den verschiedenen Lebensbereichen ge-
nommen sind, zeigen die Vielfalt des Lebens und zeigen wie sehr sich 
der Prediger bemüht, alles einzubeziehen.  
Die letzten drei Verse können einen positiven Impuls in der Sicht auf 
Gott und das Leben des Menschen mit ihm geben.   
13 Denn ein jeder Mensch, der da isst und trinkt und hat guten Mut 
bei all seinem Mühen, das ist eine Gabe Gottes. 
 
In diesem Glauben und Vertrauen beten wir  
Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot 
gib uns heute und vergib uns unsre Schuld; wie auch wir vergeben unse-
ren Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns 
von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlich-
keit in Ewigkeit. Amen 
 
Bleiben Sie gesegnet und behütet!  
 
Ihre           
 
 
 
Ulrike Oehler      Carsten Jacknau 
Stiftspfarrerin      Vorstand 

 

 

 

 



 

 

 

Voranzeige 

Gedenkgottesdienst 

AM: 25.11.2022 UM: 15.00 UHR 
 
ANDACHTSRAUM  
EMMAUS 

Wir möchten mit Ihnen (Bewohner/innen, Angehörige 
und Mitarbeiter/innen) gerne unseren verstorbenen 
Bewohnerinnen und Bewohner mit einem 
Gottesdienst gedenken und laden Sie hierzu herzlich 
ein. 
Persönliche Einladungen werden zeitnah versendet. 

Wir gedenken unseren verstorbenen  

Bewohnerinnen & Bewohnern 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 



 

 

10-jähriges Jubiläum – Cornelia Suhm 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Am 01.07.2022 war es soweit, 

da begann Frau Suhm ihre Arbeitszeit. 

Als Leitung der Hauswirtschaft ist sie aktiv, 

Organisationstalent und Genauigkeit sind ihr Motiv. 

Im Emmaus bleibt die Arbeit nie aus, 

ohne sie erledigt zu haben, geht Fr. Suhm nie nach Haus. 

Egal ob im Garten, Reinigung oder Küche, 

bei Fr. Suhm gibt es niemals Wutausbrüche. 

Geduldig macht sie stets ihren Job, 

auch die Bestellungen im Online-Shop. 

Das ganze Emmaus Team gratuliert, 

die nächsten 10 Jahre sind schon vorprogrammiert. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 

 

  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 



 

 

 

Marionettentheater für unsere Bewohner/innen 

 

 

Am 18.08.2022 um 10.30 Uhr wurde im Andachtsraum durch die Familie 
Weiss ein 5 m x 2,30 m großes Marionettentheater für unser Bewoh-
ner/innen im Andachtsraum aufgebaut. Der Aufbau und der Abbau dau-
erten insgesamt fast 2 Stunden. 
 
Gezeigt wurde das „Tapfere Schneiderlein“ Die Vorstellung ging insge-
samt eine knappe Stunde. 
Zum Schluss erkläre Herr Weiss den Bewohne/innen wie sich die Mario-
netten bewegen lassen und wie man diese nach dem Auftritt ordnungs-
gemäß versorgt, sodass die Fäden nicht verhudeln. 
 
                                         
 
 

                 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 

 

„“Ein armer Schneider, erschlägt mit seiner Fliegenklatsche sieben Flie-
gen auf einen Streich. Nun will er der ganzen Welt wissen lassen, was 
für ein tapferer Held er ist. Daraufhin näht er sich einen Gürtel mit der 
Aufschrift „7 auf einen Streich“. Als Held umjubelt und gefeiert, soll er für 
den König 2 Riesen, einen wilden Eber und ein Einhorn erlegen und ein-
fangen. Zum Dank soll er die Prinzessin zur Frau bekommen. Doch die 
Prinzessin will ihn nicht heiraten, da er kein Prinz ist. Mutig stellt er sich 
dem entgegen und bekommt zum Schluss doch seine Prinzessin und 
das halbe Königreich dazu. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

                                                                                         Jacqueline Kopp 
 



 

 

Kleine Corona Chronik 

 

Seit mehr als 2 ½ Jahren hat der weltweite Ausbruch der Infektions-

krankheit COVID 19 (umgangssprachlich Corona) dramatische Auswir-

kungen. 

In China, in dem Ort Wuhan, wurde das Virus zuerst nachgewiesen. Das 

Virus verbreitete sich massiv und am 11.März 2020 erklärte die WHO 

(Weltgesundheitsorganisation) es zur weltweiten Pandemie. 

Auch im Emmaus haben wir die Auswirkungen gespürt. 

Lange Zeit durfte kein Besuch empfangen werden, Bewohner/innen und 

Mitarbeitende waren an Corona erkrankt. Die Schutzmasken gestalten 

derzeit unseren Alltag. Und auch die Besucher müssen negative Tests 

nachweisen und FFP 2 Masken (er)tragen. 

Durch unsere strengen Hygienemaßnahmen konnten wir jedoch schwere 

Erkrankungen verhindern. Auch die Impfangebote wurden in Anspruch 

genommen. 

Deshalb ist es uns besonders wichtig, dass die Mitarbeitenden weiter 

geschult werden. 

Am 20.07.2022 fand darum eine weitere Unterweisung zum Corona 

Schnelltest mit unserer Einrichtungsleitung Fr. Kopp (Multiplikatorin) und 

Fr. Dittrich statt. Die Schulung hatten wir nach draußen verlegt, da dort 

die Ansteckungsgefahr am geringsten ist. 

Die Bewohner/innen und Mitarbeitende werden weiter regelmäßig getes-

tet, damit hoffen wir, die Pandemie weiterhin gut zu überstehen. 

                   Sylvia Dittrich 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 

 

Teilnahme am Zalando - Firmenlauf 2022 in Lahr 

 

Auf Anregung von Sylvia Dittrich, haben wir am 15. Juli am Zalando -

Firmenlauf in Lahr teilgenommen. Für das Emmaus waren 13 Mitarbei-

tende am Start, allen voran unsere „Sports-Kanone“ Sylvia Dittrich. Bei 

diesem Lauf ist es nicht wichtig, wer als Erstes ins Ziel kommt, hierbei 

steht die Gemeinschaft und der Spaß an erster Stelle. Ich kann ihnen 

versichern: wir sind alle ins Ziel gekommen!!! Es war ein sehr heißer 

Tag, trotzdem gab es viele Zuschauer an der Strecke. Rund 1100 Läufer 

waren am Start. Die Strecke betrug ca. 5 km rund um den See am See-

park in Lahr. Nach dem Lauf erhielten alle Teilnehmer eine Medaille zum 

Umhängen ausgehändigt. Danach saßen wir noch mit Getränken, 

Würstchen und Flammenkuchen, gemütlich zusammen. Eine Bühne war 

aufgebaut und es gab tolle Live- Musik!  Gewinne wurden verteilt: für die 

größte Teilnehmergruppe, für die größte Azubi-Gruppe und für das origi-

nellste „Outfit“. Es hat allen sehr viel Spaß gemacht und wir wollen im 

nächsten Jahr mit noch einer größeren Gruppe unbedingt wieder teil-

nehmen!.........und dann auch einen Preis fürs Emmaus gewinnen!!! 

 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 



 

 

Alle Teilnehmenden, wurden dann auch am 23.August zur Urkunden-

überreichung durch das Leitungsteam im Emmaus eingeladen. Für die 

erfolgreiche Teilnahme wurde eine persönliche Urkunde ausgehändigt! 

Alle haben sich gerne an den Firmenlauf erinnert und dies wurde auf fol-

genden Fotos festgehalten. 

                  C. Suhm 

       

     

      

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 

 

Eiswagen Don Peppino 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Vorfreude war besonders für die Bewohner/innen groß, als am Aus-

hang stand: Der Eiswagen “Don Peppino“ kommt ins Emmaus. 

Am 31.08.2022 war es dann soweit. Peppino klingelte mit seiner Glocke 

pünktlich um 13.30 Uhr vor dem Emmaus und verteilte an alle Bewoh-

ner/innen und Mitarbeitende leckeres Eis. Und das Wetter hatte es gut 

gemeint. Am Vormittag waren noch dunkle Regenwolken am Himmel 

und nach dem Mittag gab es strahlenden Sonnenschein. Die Sonne 

strahlte mit den Bewohner/innen um die Wette.  

Peppino hatte leckeres Vanille-, Himbeer- und Schokoeis und noch eini-

ge Sorten mehr dabei. 

 

          
 
 
 
 
 

 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 



 

 

Egal ob zu Fuß oder mit Begleitung der Betreuungsassistenten, jeder 

durfte sich ein Eis abholen. Und wer nicht nach unten konnte, hat selbst-

verständlich auf Wunsch auch das Lieblingseis ins Zimmer erhalten. 

Es gab Eis im Becher oder Waffel. Alle waren glücklich und es hat wun-

derbar geschmeckt und schon hoffen wir, dass Peppino nächstes Jahr 

wieder im Emmaus klingelt. 

                          Sylvia Dittrich 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 



 

 

Die Rotbuche (Fagus sylvatica) 

 

ist ein in weiten Teilen Europas heimischer Laubbaum aus 
der Gattung der Buchen (Fagus). In der Umgangssprache wird sie ge-
wöhnlich als Buche bezeichnet. Die botanische Schreibweise Rot-
Buche betont die Zugehörigkeit zur Gattung der Buchen. (Die ebenfalls 
in Europa heimische Hainbuche gehört dagegen zur Gattung 
der Hainbuchen in der Familie der Birkengewächse.) Mit einem Anteil 
von 15 %, der aber stetig zunimmt, ist die Rotbuche der häufigste Laub-
baum in den Wäldern Deutschlands. In der Schweiz beträgt ihr Anteil 
19 %, in Österreich 10 %. Der Namensteil „Rot“ bezieht sich auf die mit-
unter leicht rötliche Färbung des Holzes, die beim Holz der Hainbuche, 
die auch als Weißbuche bezeichnet wird, nicht vorkommt. 

Rotbuchenreiche Laubmischwälder werden als die  Für 1990 wurde die 
Rotbuche in Deutschland zum „Baum des Jahres“ erklärt, 2014 in Öster-
reich und 2022 erneut in Deutschland.                   Quelle: Wikipedia 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

UND viele Heckenpflanzen dieser                                                                                     

Rotbuche wurden in den letzten Tagen                                                                  

im Emmaus-Garten eingepflanzt:                                                                        

entlang des Weges zum Haupteingang,                                                               

entlang der Terrasse und auch entlang                                                              

dem neuen Weg zum hinteren Teil des                                                                           

Gartens, der zu den Hühnern führt.                                                                                                                         

Insgesamt wurden                                                                                                                    

405 Hecken eingepflanzt!  

                                                                   

Unser Hausmeister Michael Sekinger                                                         

wurde bei der anstrengenden                                                                                          

Arbeit unterstützt von:                                                                              - 

Loris Reinbold                                                                                                        

(Mitarbeiter unseres Testmanagement)                                                                                        

und Kresnik Itaj (unser zukünftiger                                                                                       

Azubi in der Pflege)     

                                                                                                                                        

Vielen Dank dafür! Nun hoffen wir, dass die Hecken gut anwachsen und 

freuen uns über diesen neuen Blickfang, zur Verschönerung unserer 

Gartenanlage.    

              C. Suhm                                                                                                          

https://de.wikipedia.org/wiki/Europa
https://de.wikipedia.org/wiki/Laubbaum
https://de.wikipedia.org/wiki/Gattung_(Biologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Buchen
https://de.wikipedia.org/wiki/Schreibweise_deutscher_Pflanzennamen
https://de.wikipedia.org/wiki/Hainbuche
https://de.wikipedia.org/wiki/Hainbuchen
https://de.wikipedia.org/wiki/Familie_(Biologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Birkengew%C3%A4chse
https://de.wikipedia.org/wiki/Waldgesellschaften_Mitteleuropas
https://de.wikipedia.org/wiki/Baum_des_Jahres


 

 

Mitarbeiter- Grillfest und Einstand Frau Kopp 
 

unsere Einrichtungsleitung Frau Kopp ist nun schon seit dem 1.Juni bei 

uns im Emmaus. Sie haben sie inzwischen ja schon alle kennengelernt! 

Am 24.8.22 hat sie alle Mitarbeitenden zu einer Einstands-Grillparty im 

Emmaus-„Garten“ eingeladen.                                                                             

Wir haben gemeinsam groß gefeiert! 

- Vielleicht haben sie die bunte Lichterkette am Abend im Park hin-

ten neben den Hühnern gesehen?!  

- Oder sie haben der unterhaltsamen Musik von dieser tollen Party 

gelauscht?! 

- Und vielleicht hatten sie den „Duft“ der Grillwürste und Steaks in 

der Nase?! 

- Auf jeden Fall haben sie das Lachen aus dem Park gehört! 

Es war ein lustiger Abend mit vielen Fotos. Frau Kopp hat eine „Fotobox“ 

organisiert. Dabei gab es viele lachende Gesichter und es war eine tolle 

Stimmung! 

 

Die Fotobox (von Foto-Feisst) war eine tolle Idee von Frau Kopp! Das 

Layout wurde extra für das Emmaus bzw. Emmaus-Family angefertigt. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist sehr schön, wenn die Mitarbeitenden (die zahlreich erschienen 

sind) nach einem langen und anstrengenden Arbeitstag am Abend noch 

lachen können. Das haben sie verdient! Und mit guter Laune, geht die 

Arbeit am nächsten Tag auch viel besser „von der Hand“! 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Wir danken Frau Kopp für das supertolle Fest und freuen uns mit ihr auf die zukünfti-

ge Zusammenarbeit…. und auf weitere gemeinsame Feste!        

          C. Suhm 



 

 

Kräuterbüschel binden mit den Bewohner/innen 

am 15.08.2022 (Mariä Himmelfahrt) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Ferienprogramm Friesenheim 
 

Am Mittwoch, den 10. August trafen sich 10 Kinder um 09.30 Uhr zum 

diesjährigen Ferienprogramm im Emmaus ein. Die Kids waren ausgerüs-

tet mit geeigneter Kleidung zum Wassertreten und Co. Nach einer Vor-

stellungs- und Begrüßungsrunde mit Fr. Kopp (Einrichtungsleitung) und 

Fr. Weis wurden sie in 2 Gruppen aufgeteilt. Fr. Vogelmann führte sie 

durch unsere Wassertretanlage und Fr. Schmieder-Hilß bastelte eine 

Sommergirlande mit den Kindern, die sie mit nach Hause nehmen durf-

ten. Anschließend wurde noch gemeinsam Obstsalat geschnippelt, der 

zusammen verspeist wurde. Die Mädels und Jungs erhielten vom Haus 

noch ein kleines Geschenk und auch unsere Bewohnerin, Fr. Bockstah-

ler hatte für „Jeden“ etwas gebastelt und überreichte es persönlich. 

Es war für alle ein gelungener Vormittag. 
                                                                                                    B. Weis 

 

 

       
              
 



 

 

 

Qualitätsprüfung im Emmaus 
 
 
am 13.07. und am 14.07.2022 wurde im Emmaus eine unangekündigte 

Qualitätsprüfung gemäß §§ 114 ff. SGB XI (Regelprüfung) durch den 

Prüfdienst des Verbands der privaten Krankenversicherung (PVK) 

durchgeführt. 

Den Prüfbericht bzw. die Qualitätsinformationen mit den Bewertungen 

und das Ergebnis können Sie online unter 

https://www.aok.de/pk/cl/bw/pflege/pflegenavigator/ abrufen. Oder gerne 

auf Anfrage bei unserer Verwaltung, die Ihnen den Bericht gerne aus-

händigt. 

Bitte beachten Sie, dass ein Einrichtungsvergleich nur auf der Grundlage 

von Berichten mit gleicher Prüfgrundlage und Bewertungssystematik 

möglich ist. 

Wir sind mit dem Gesamtergebnis mehr als zufrieden als auch sehr stolz 

und bedanken uns bei allen Bewohnerinnen und Bewohnern, sowie den 

Angehörigen und Betreuern für ihr uns entgegengebrachtes Vertrauen. 

Ein Dankeschön geht an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Em-

maus, dem Heimbeirat und den Ehrenamtlichen, für deren vielseitigen 

Einsatz. Ohne dieses hervorzuhebende Engagement würden wir nicht da 

stehen, wo wir jetzt sind. 

Mein besonderes Dankeschön geht an die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter, die an den zwei doch recht aufregenden und langen Prüftagen an-

wesend waren und die Begehung von Anfang bis zum Ende professio-

nell begleitet haben. 

Wir sind weiterhin hochmotiviert und bestrebt durch kontinuierliche und 

konsequente Prozesse eine hohe und anspruchsvolle Qualität zu errei-

chen, zu halten und uns stets zu verbessern. 

Die wertvollen Hinweise und Ratschläge, die wir an den Begehungsta-

gen von den Prüfer/innen erhalten haben, werden wir beherzigen, be-

sprechen und umsetzen. 

Nur durch ständige Qualitätsverbesserungsprozesse können wir uns 

weiterentwickeln. Zum Wohle unserer Bewohnerinnen und Bewohner 

sind wir jederzeit offen für Ihre Anregungen und Verbesserungsvorschlä-

ge. 

                                               Jacqueline Kopp 

https://www.aok.de/pk/cl/bw/pflege/pflegenavigator/


 

 

    Impressionen 
                                                                                                                      

                                 Nervennahrung für Mitarbeiter/nnen                                

                                                                                                             
 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          
 Sommerdeko im Atrium                                      Tischdeko fürs Kräuterstündle 

 
 
 



 

 

Wöchentliche Musikunterhaltung mit  
unserem Ehrenamtlichen Ulli Bauer 
 
 
 
          
 
 Bewohner/innen beim Kegeln 
 
 
 
 
 
 

Gespräche führen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Evangelischer  
Gottesdienst im Emmaus 
 
Jeden dritten Donnerstag im Monat findet ein evangelischer Gottesdienst 
mit Pfarrer Janus statt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auflösung auf Seite 30 



 

 

 
 

Am 29.07.2022 fand die Zertifizierung „grüner Haken“ im Emmaus statt. 

Das Qualitätssiegel wird vom Heimverzeichnis gGmbH vergeben und hat dann 

zwei Jahre Gültigkeit. 

Der grüne Haken ist bundesweit das einzige Qualitätssiegel für 

Verbraucherfreundlichkeit und Lebensqualität im Alter. 

Wir, das Emmaus unterziehen uns dieser Prüfung freiwillig.  

Das Emmaus hat von 100 Kriterien 99 erreicht! 

Die Mitglieder unseres Heimbeirates (Hr. Hoppeler, Fr. Bockstahler, Fr. 

Haeberle und Frau Glück) wurden separat vom Prüfer befragt. Die Antworten 

flossen ebenfalls in das Prüfergebnis. 

Zudem hatten wir die Möglichkeit beim „Corona-Check“ teilzunehmen. Auch 

hier haben wir den Haken erhalten. 

Die Prüfergebnisse können Sie unter: www.heimverzeichnis.de auch online 

einsehen. Flyer hierzu liegen an unserer Rezeption zum Mitnehmen aus. 

Wir freuen uns sehr und bedanken uns bei allen Beteiligten. GRATULATION! 

                              Jacqueline Kopp  

 



 

 

 

Der Freundeskreis Emmaus 

Voller Vorfreude und sehr gespannt, sahen wir der Erscheinung der ersten 

und komplett  neu gestalteten Seniorenzeitung entgegen - und wir wurden 

nicht enttäuscht- Frau Kopp und ihrem Team ist es gelungen ,eine Zeitung zu 

entwickeln, die das bunte, kompetente und vielfach qualifizierte Seniorenheim 

auch den interessierten Leser-innen nahe- bringt. 

Wir, der Freundeskreis Emmaus, haben auch ein Plätzchen in dieser neuen 

Informationsplattform gefunden- Gelegenheit also für uns, uns vorzustellen. 

Inzwischen gibt es fast keine Institution des öffentlichen und karitativen 

Lebens mehr, die ohne stützende Fördervereine auskommt. Und das gleiche 

gilt für unsere Einrichtung, das Emmaus. 

Wir sind gemeinnützig, sammeln Spenden und sind natürlich ganz dringend 

auf eine ausreichend große Mitgliederzahl angewiesen, damit wir viele 

Projekte, die im normalen Geschäftsbetrieb unmöglich finanziert werden 

können, auf den Weg bringen können… 

Und dazu gehört auch die Finanzierung dieser Hauszeitung, die Sie hier in 

den Händen halten 

Daher:  werden Sie Mitglied, machen Sie auch Werbung bei Ihren 

Angehörigen und Bekannten. 

In diesem Sinne, viel Spaß bei der Lektüre.                          

Das wünscht Ihnen von ganzem Herzen 

Charlotte Schubnell   1.Vorsitzende Freundeskreis Emmaus  

Sie wollen Mitglied werden?  

Dann melden Sie sich gerne bei Frau Schubnell 

(info@schubnell.com oder 07821/67234) oder 

bei Frau Kopp, der Einrichtungsleitung vom Emmaus. 

Sie möchten einfach „nur“ Spenden?  

Dann gerne an: VOBA Lahr/ BLZ 682 900 03/ Ktnr.5401003 

(Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch selbstverständlich vom 

Freundeskreis ausgestellt) 



 

 

Unser Bewohnerbeirat setzt sich zusammen aus: 

 
 
 

Vorsitzender, Herr Heinz Rothenberger (hinten rechts) 

Stellv. Vorsitzende, Frau Margarete Glück (1.von links) 

Frau Helga Bockstahler (1.von rechts) 
Herr Walter Hoppler (2.von links) 
Frau Liane Haeberle (3.von links) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bewohnerbeirat ist die Interessenvertretung der Senioren im Pflege-
heim. Der Bewohnerbeirat beteiligt sich an allen Angelegenheiten des 
Heimbetriebs. Er wirkt an Vergütungsverhandlungen sowie Leistungs- 
und Qualitätsvereinbarungen mit. Die Mitglieder setzen sich für Ihre Be-
lange und Wünsche ein. Also, scheuen Sie sich nicht und wenden Sie 
sich gerne an oben genannte Gewählte. 
 
 
Ich bedanke mich für die bisherige sehr gute Zusammenarbeit und freue 
mich auf unsere weiteren Sitzungen mit einem guten Austausch. 
 
                        Jacqueline Kopp 



 

 

Ihre Ansprechpartner! 
 
 

 

 

Fr. Dittrich „Pflegedienstleitung“                      Fr. Suhm „Hausw. Betriebsleitung“ 
                                                                          

  

 
Fr. Stulz „Verwaltung“                                      Fr. Weis „Leitung der soz. Betreuung“ 



 

 

Wir bedanken uns für die freundliche, monatliche finanzielle Unter-
stützung bei: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

UND 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 

 

Auflösung Rätsel 

 
 
 



 

 

Ortenauer Pflegemesse am 24.09 und 25.09.2022 in Lahr 
 
Wir waren bei der Ortenauer Pflegemesse (Fach – und Informations-
messe) dabei.                                                                                                                 
Den Stand haben wir uns mit der Sozialstation Lahr kollegial geteilt. 
Das Emmaus wurde von Fr. Mogosin und Frau Heyer vertreten. 
 

Vielen herzlichen Dank an die beiden  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

EHRENAMT 

 

 

 
                   IM: 

 
 

 
 

Menschlichkeit, NÄCHSTENLIEBE,  Freiwillig, Eh-
renvoll, Bürgerschaftlich, Barmherzigkeit, Unter-

stützung, Zeitspender … uvm. 
 
Besonders in den Zeiten von Corona sind wir mehr denn 

je auf das ehrenamtliche Engagement von unseren Mit-

bürgern und Mitbürgerinnen angewiesen. 

Sie möchten sich ehrenamtlich im Interesse 
des Wohles unserer Bewohner und Bewoh-

nerinnen freiwillig engagieren? 

 
Dann freuen wir uns über Ihren Anruf oder über Ihre 

Email. Gerne beraten wir Sie ganz unverbindlich rund 

um das Thema „Ehrenamt“ im Emmaus. 

 

Lassen Sie uns weiter in dieser Zeit ZUSAM-

MENHALTEN, damit es unseren Bewoh-

ner/innen an Nichts fehlt.  

  

Folgende Möglichkei-
ten gibt es bei uns: 

──── 

Besuche im Zimmer 

Unterstützung bei 
Veranstaltungen 

Spaziergänge 

Vorlesen 

Gespräche führen 
oder einfach nur zu-
hören 

Unterstützung             
im Cafè „Emma“ 

Hasen- und Hühner-
patenschaft 

Musizieren 

usw. 

NEU: 

Besuchermangement 
(„Pfortedienst“) 

Corona- Testma-
nagement 

Unterstützung bei der 
Pflege der Grünanla-
ge 

Emmaus, das Senioren-
heim 

Im Breiten Feld 51 

77948 Friesenheim/ 

Oberweier 

07821/95400-0 

info@das-emmaus.de 

 



 

 

 


